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Vorblatt 


Vorschläge der EG-Kommission für 

a) eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr. 1014/68 zur Festlegung 
der Grundregeln für die öffentliche Lagerhaltung 
von Magermilchpulver 

b) eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr. 1043/68 über die Grund- 
regeln zum Ausgleich der Auswirkungen der Be- 
richtigungsbeträge, die auf die Interventionspreise 
gewisser Milcherzeugnisse angewandt werden. 


A. Problem 

Zu a) 

Magermilchpulver, das von den Interventionsstellen gekauft 
worden ist, kann nicht immer im laufenden Milchwirtschafts- 
jahr zu normalen Bedingungen abgesetzt werden. 

Zu b) 

Das Ziel, einheitliche Interventionspreise für Milcherzeugnisse, 
für alle Mitgliedstaaten verbindlich zu erklären, ist noch nicht 
erreicht, so daß Berichtigungsbeträge in den Mitgliedstaaten 
notwendig sind. 


B. Lösung 

Zu a) 

In der Verordnung werden die Kriterien festgelegt, nach denen 
übrig gebliebene Lagerbestände an Magermilchpulver abge~ 
setzt werden sollen. 

Zu b) 

In der Verordnung wird die Höchstgrenze festgelegt, die diese 
Berichtigungsbeträge erreichen dürfen, um zu verhindern, daß 
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durch zu hohe Berichtigungsbeträge eine zusätzliche Stützung 
erfolgt. 

C. Alternativen 

keine 

D. Vorschlag 

Kenntnisnahme 
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Sdiriftlidier Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(9. Ausschuß) 

über die von der Bundesregierung zur Unterrichtung 
vorgelegten Vorschläge der EG-Kommission für 

a) eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 1014/68 zur Festlegung der Grund- 
regeln für die öffentliche Lagerhaltung von Magermilch- 
pulver 

— Drucksache VI/203 — 

b) eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 1043/68 über die Grundregeln zum Aus- 
gleich der Auswirkungen der Berichtigungsbeträge, die auf 
die Interventionspreise gewisser Milcherzeugnisse ange- 
wandt werden 

— Drucksache VI/284 — 


A. Bericht des Abgeordneten Kiechle 


Die Vorschläge der EG-Kommission wurden vom 
Herrn Präsidenten mit Schreiben vom 14. Januar 
und 6. Februar 1970 an den Ausschluß für Ernäh- 
rung, Landwirtschaft und Forsten überwiesen. 

Zu a) 

Für das Magerm'ilchpulver, cias von den Inter- 
ventionsstellen gekauft worden tist und während 
eines Milchwirtschaftsjahres zu normalen Bedingun- 
gen nicht -abgesetzt werden kann, und auf irgend- 
eine Weise in den Verkehr gebracht werden muß, 
legt die hier vorliegende Verordnung die Kriterien 
fest, die beim Absatz dieses Magermilchpulvers be- 
achtet werden sollen. 


Dabei soll insbesondere berücksichtigt werden, daß 

— eine Störung des normalen Absatzes möglichst 
vermieden wird, 

— die Möglichkeit zur freiwilligen Lagerung erhal- 
ten bleibt, 

— die Erlöse für das verkaufte Magermilchpulver 
so hoch wie möglich sind. 

Zu b) 

In der vorliegenden Verordnung wird die Höchst- 
grenze festgelegt, die die Berichtigungsbeträge er- 
reichen dürfen, damit diese in ihren Auswirkungen 
nicht über das Maß hinausgehen, das zur Stützung 
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der betreffenden Milch-Erzeugnisse erforderlich ist. 
Zu hohe Berichtigungs?beträge könnten eine unge- 
wünschte zusätzliche Stützung herbeiführen. 

Bei seinen Beratungen nahm der Ausschuß zur 
Kenntnis, daß es das allgemeine Ziel ist, einheit- 
liche Interventionspreise für alle Mitgliedstaaten 
für verbindlich zu erklären und daß es notwendig 
ist, solange dies Ziel noch nicht erreicht ist, Berich- 
tigungsbeträge in den einzelnen Mitgliedstaaten 
festzulegen. 

Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten hat bei seinen Beratungen am 19. März 
1970 beide Vorlagen zur Kenntnis genommen. 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten bitte ich das Hohe Haus, von 
den Vorschlägen der EG-Kommission Kenntnis zu 
nehmen. 


Bonn, den 3. April 1970 


Kiechle 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der Kommission — Druck- 
sache Vl/203, VI/284 — Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 3. April 1970 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Schmidt (Gellersen) Kiechle 

Vorsitzender Berichterstatter 
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